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Die neue ERFA-Gruppe Qualitätssicherung. Von hinten links:  
A. Trocha (Centravo), A. Wild (Genossenschaft Migros Ost-
schweiz), S. Savioz (Bell), M. Öhri (Grischuna), I. Tripod (Wick AG), 
E. Reichel (Bigler AG), R. Bitzi (Coop), D. Speck (SFF), C. Caspar 
(Carna-Gallo AG), C. Stettler (Bigler AG). Foto: SFF

Le nouveau groupe ERFA Assurance qualité. En partant du haut, 
de g. à d.: A. Trocha (Centravo), A. Wild (la Coopérative Migros 
Suisse orientale), S. Savioz (Bell), M. Öhri (Grischuna), I. Tripod 
(Wick AG), E. Reichel (Bigler AG), R. Bitzi (Coop), D. Speck (UPSV), 
C. Caspar (Carna-Gallo AG), C. Stettler (Bigler AG). Photo: UPSV

Beim Parlamentariertreffen tauschten sich Vertreter der 
Fleischwirtschaft mit National- und Ständeräten aus. Foto: SFF

Lors de la rencontre parlementaire, des représentants de la 
branche carnée ont discuté avec des conseillers nationaux et des 
conseillers aux États. Photo: UPSV
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Sozialpartnerschaft und Paritätische  
Kommission 

Im vergangenen Berichtsjahr wurde der neue, zukunftsfähige 
und nachhaltige Gesamtarbeitsvertrag (gültig ab 2027) beim 
SECO mit dem Antrag um Allgemeinverbindlicherklärung durch 
den Bundesrat zur Genehmigung eingereicht. Er ist zwar noch in 
Prüfung, aber wir gehen davon aus, dass wir mit dem neuen Jahr 
nicht nur neues Glück, sondern auch die Freigabe dafür erhalten. 
Dies ist sehr wichtig, da die erheblichen Herausforderungen für 
die Branche weiter bestehen – vor allem bedingt durch das volati-
le geopolitische Umfeld und die damit einhergehenden veränder-
ten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. 

Die Paritätische Kommission war auch im Berichtsjahr intensiv 
gefordert. Insbesondere der zunehmenden Tendenz von Kanto-
nen, Gemeinden und tripartiten Kommissionen, Mindestlöhne für 
Arbeitnehmende mit oder ohne Berufsausbildung festzulegen, 
musste entschieden entgegengewirkt werden, um die Rolle und 
Legitimation der Gesamtarbeitsverträge nachhaltig zu sichern.

Entgegen der Haltung des Bundesrats hat der Nationalrat als 
Erstrat dem Gesetzesvorschlag 24.096 zugestimmt, basierend 
auf der Motion 20.4738 von Ständerat Erich Ettlin. Damit gehen 
Löhne aus allgemeinverbindlichen Gesamtarbeitsverträgen (AVE 
GAV) kantonalen Mindestlohnregelungen vor. Entscheidend war 
die Überlegung, dass bestehende Sozialpartnerschaften durch 
kantonale Mindestlöhne nicht untergraben werden sollen, wie 
dies bereits in Genf und Neuenburg zu beobachten ist. In Basel-
Stadt, Jura und Tessin gilt diese Priorität der AVE GAV bereits 
heute. Die Vorlage geht nun an den Ständerat. Erste Kritik und 
mögliche Referendumsdrohungen seitens der Linksparteien und 
grösserer Gewerkschaften sind bereits angekündigt.

Im zweiten Halbjahr 2025 haben die Sozialpartner auf Verlan-
gen des MPV Verhandlungen zur Anpassung der Löhne an die 
Teuerung aufgenommen. Trotz intensiver Gespräche erzielten 
die Sozialpartner keine Einigung, da die Positionen zu weit ausei- 
nanderlagen. Der SFF stellte fest, dass die Teuerung im laufenden 
Jahr gering war, die Betriebe jedoch mit anhaltend sehr hohen 
Kosten für Material und Energie belastet werden. Eine generelle 
Lohnerhöhung wäre in dieser Situation wirtschaftlich nicht trag-
bar gewesen. Dennoch empfiehlt der SFF seinen Mitgliedern, per 
1. Januar 2026 individuelle, leistungsorientierte Lohnerhöhungen 
im Umfang von 0,5 Prozent der gesamten AHV-Lohnsumme zu 
gewähren. Damit soll der ausserordentliche Einsatz der Mitarbei-
ter honoriert und die Stabilität der Fleischwirtschaft langfristig 
gesichert werden.

Partenariat social et Commission paritaire  
 

Pendant l’année sous revue, la nouvelle Convention collective de 
travail, durablement tournée vers l’avenir et valable dès 2027, a été 
soumise au SECO pour approbation, accompagnée d’une demande 
de déclaration de force obligatoire générale par le Conseil fédéral. 
Elle est certes encore en examen, mais nous espérons que la nou-
velle année ne sera pas juste «bonne et heureuse» et qu’elle nous 
apportera aussi sa validation. Cela est capital pour nous en raison 
des importants défis auxquels la branche continue à être confron-
tée, avant tout en raison de l’environnement géopolitique très vola-
tile et de la constante évolution économique des conditions cadre 
qui en découle. 

Cette année encore, la Commission paritaire a été très vivement 
sollicitée. On relèvera en particulier la tendance croissante des 
cantons, communes et commissions tripartites à fixer des salaires 
minimaux pour les travailleurs avec ou sans formation profession-
nelle. Nous avons dû nous y opposer énergiquement afin d’assurer 
sur le long terme le rôle et la légitimité des conventions collectives 
de travail.

Contrairement à la position du Conseil fédéral, le Conseil national, 
en tant que première chambre, a approuvé le projet de loi 24.096, 
basé sur la motion 20.4738 du Conseiller aux États Erich Ettlin, se-
lon laquelle les salaires des conventions collectives de travail éten-
dues (CCT étendue) l’emportent sur les salaires minimaux fixés 
dans les cantons. La considération que les partenariats sociaux 
existants ne devaient pas être invalidés par des salaires minimaux 
cantonaux, comme on l’a déjà observé à Genève et à Neuchâtel, a 
été déterminante dans cette décision. Cette priorité des CCT éten-
dues s’applique aujourd’hui déjà dans les cantons de Bâle-Ville, du 
Jura et du Tessin. Le projet passe maintenant devant le Conseil des 
États. Les partis de gauche et les grands syndicats ont déjà annon-
cé leurs premières critiques et menacent d’un éventuel référendum.

Pendant le deuxième semestre 2025, à la demande de l’ASPB, les 
partenaires sociaux ont procédé à des négociations pour adapter 
les salaires au renchérissement. Malgré d’intenses discussions, 
les partenaires sociaux ne sont pas parvenus à s’entendre, leurs 
positions respectives étant trop éloignées. L’UPSV a relevé que le 
renchérissement avait été faible pendant l’année en cours, alors 
que les entreprises étaient régulièrement confrontées à des coûts 
élevés pour le matériel et l’énergie, une situation qui rendait une 
hausse générale des salaires économiquement insupportable. 
L’UPSV recommande néanmoins à ses membres d’accorder au 1er 

janvier 2026, selon les performances, des hausses de salaire indi-
viduelles de l’ordre de 0,5% de la masse salariale soumise à l’AVS, 
ce qui permet d’honorer l’engagement extraordinaire des collabora-
teurs tout en assurant la stabilité de l’économie carnée sur le long 
terme.
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Kommunikation und Marketing

Der SFF hat seine Kommunikationsstrategie 2025 konsequent 
weiterentwickelt. Priorität hatten der Ausbau der Mitgliederdienst-
leistungen, die wirksame politische und öffentliche Vertretung der 
Branche sowie eine moderne, zielgruppenorientierte Kommuni-
kation fleischspezifischer Themen. Die offiziellen Kommunika-
tionskanäle wie die Verbandszeitung «Fleisch und Feinkost», die 
Website, der Newsletter und Social Media wurden kontinuierlich 
ausgebaut. Eine professionelle Produktions- und Redaktionspla-
nung gewährleistet, dass Social-Media-Inhalte strategisch und 
zielgruppengerecht umgesetzt werden. Die Kommunikationsab-
teilung des SFF erstellt die Grundlagen eigenständig, während für 
die Endproduktion bei Bedarf externe Fachpersonen beigezogen 
werden. So entstehen moderne, passgenaue Auftritte, die die or-
ganische Reichweite und die Sichtbarkeit des SFF in den sozialen 
Medien nachhaltig erhöhen.

Seit diesem Jahr erscheint die Verbandszeitung «Fleisch und 
Feinkost» auch digital als E-Paper. Die Mitglieder des SFF können 
nun jederzeit und überall auf Branchennews zugreifen, bequem 
via Computer, Tablet oder Smartphone. Das E-Paper ist exklusiv 
im Mitgliederbereich der SFF-Website abrufbar.

2025 rückten zahlreiche Veranstaltungen den Berufsnachwuchs 
und die Fleischbranche ins Rampenlicht. Highlights bildeten 
unter anderem die SwissSkills in Bern und die Independent Skills 
Championships Europe in Chur anlässlich der Fiutscher. Bei den 
SwissSkills kämpften die besten Absolventen des diesjährigen 
Qualifikationsverfahrens um den Schweizermeistertitel. Ihr Kön-
nen demonstrierten sie in Disziplinen wie dem Ausbeinen und 
Dressieren von verschiedenen Fleischstücken sowie dem kunst-
vollen Herrichten von Grillplatten. Bei den jungen Fleischfach-
leuten sicherte sich Loïc Vuissoz (Boucherie-Charcuterie Denis 
Vuissoz) die Goldmedaille. Karin Broger (Stadt-Metzg AG) ist 
Schweizer Meisterin der Lernenden im Fleischplattenlegen. Sven 
Lauber (Bigler AG) vertrat die Schweiz an den Independent Skills 
Championships in der Kategorie «Butchery» und erzielte mit sei-
ner hervorragenden Leistung den zweiten Rang. Ausserdem feier-
te der SFF die diesjährigen Absolventen der Berufs- und Meister-
prüfungen im Hotel Ochsen in Arlesheim. Die frisch diplomierten 
Betriebsleiter der Fleischwirtschaft und die neuen Metzgermeis-
ter wurden als Botschafter des Schweizer Metzgerhandwerks in 
feierlicher Atmosphäre gewürdigt.

Zu den Anlässen, die den kollegialen Austausch unter den Metz-
gern stärkten, zählten der traditionelle Metzgerskitag im Skigebiet 
Stoos und das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest (ESAF) im 
Glarnerland – ein Fest der Superlative und eine einmalige Gele-
genheit, die Fleischbranche positiv zu präsentieren.

Der SFF blickt zuversichtlich in die Zukunft und setzt dabei auf 
Qualität und Innovation, um die Interessen seiner Mitglieder und 
der Branche wirkungsvoll zu vertreten und zu fördern.

Communication et marketing

En 2025, l’UPSV a continué à développer régulièrement sa straté-
gie de communication. La priorité a été mise sur le développement 
des prestations aux membres, sur l’efficacité de la défense poli-
tique et publique de la branche ainsi que sur une communication 
moderne, orientée vers les groupes cibles, de sujets spécifiques 
liés à la viande. Les canaux de communication officiels, tels que le 
journal de l’Union «Viande et traiteurs», le site web, la newsletter et 
les réseaux sociaux, ont été régulièrement développés. Grâce à une 
planification professionnelle de la production et de la rédaction, les 
contenus des réseaux sociaux sont mis en place de manière stra-
tégique et correspondent aux groupes cibles. Le service Commu-
nication de l’UPSV prépare les bases de façon indépendante, puis 
fait appel à des experts externes pour la production finale si néces-
saire. Cela permet d’élaborer des contenus modernes sur mesure, 
qui augmentent durablement la portée organique et la visibilité de 
l’UPSV sur les réseaux sociaux.

Depuis cette année, le journal de l’Union «Viande et traiteurs» 
est aussi publié sous forme numérique. Les membres de l’UPSV 
peuvent ainsi accéder en tout temps et partout aux nouvelles de la 
branche, confortablement sur leur ordinateur, leur tablette ou leur 
smartphone. Cette version électronique est exclusivement réser-
vée aux membres dans l’Espace membres du site de l’UPSV.

En 2025, la relève professionnelle et la branche carnée ont été 
mises en lumière lors de nombreuses manifestations, et tout parti-
culièrement lors des SwissSkills à Berne et des Independent Skills 
Championships Europe à Coire à l’occasion du salon Fiutscher. 
Lors des SwissSkills, les meilleurs jeunes lauréats de la procédure 
de qualification de cette année se sont affrontés pour tenter de 
remporter le titre de champion suisse. Ils ont apporté la preuve de 
leurs connaissances dans des disciplines telles que le désossage 
et le parage de différents morceaux, mais aussi la présentation ar-
tistique de plateaux de grillades. Chez les jeunes bouchers-charcu-
tiers, c’est Loïc Vuissoz (Boucherie-charcuterie Denis Vuissoz) qui a 
obtenu la médaille d’or, tandis que chez les apprentis, Karin Broger 
(Stadt Metzg AG) est la championne suisse pour la présentation de 
plateaux de viande froide. Sven Lauber (Bigler AG) a représenté la 
Suisse lors des Independent Skills Championships Europe dans la 
catégorie «Butchery», où il a obtenu la deuxième place grâce à son 
excellente performance. C’est à l’Hôtel Ochsen à Arlesheim que 
l’UPSV a célébré la réussite des lauréats de cette année aux exa-
mens professionnels et de maîtrise. Dans une atmosphère festive, 
elle a ainsi rendu hommage aux chefs d’exploitation fraîchement 
diplômés et aux nouveaux maîtres bouchers en tant qu’ambassa-
deurs de l’artisanat de la boucherie-charcuterie suisse.

D’autres rencontres ont permis de renforcer les échanges collé-
giaux entre les bouchers, comme la traditionnelle journée à ski sur 
les pistes de Stoos et la Fête fédérale de lutte suisse et des jeux al-
pestres (ESAF) au pays de Glaris – une fête des superlatifs et une oc-
casion unique de présenter la branche carnée sous un aspect positif.

C’est avec confiance que l’UPSV se tourne vers l’avenir, en misant 
sur la qualité et l’innovation pour représenter et favoriser efficace-
ment les intérêts de ses membres et de toute la branche.
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V. l.: Die Gewinner der Independent Skills Championships Europe. 
2. Platz für Sven Lauber (CH), 1. Platz für David Hilpert (DE) und 
3. Platz für Simone Tieber (AT). Foto: SwissSkills

De g. à d.: Les gagnants des Independent Skills Championships 
Europe. 2e place pour Sven Lauber (CH), 1re place pour David 
Hilpert (DE) et 3e place pour Simone Tieber (AT). 
Photo: SwissSkills

V. l.: Philippe Gerber (Hauptvorstandsmitglied), Bernard Perroud 
(SFF-Vizepräsident) und Spitzensportler Simon Ehammer, der das 
Gastreferat an der Frühlingsdelegiertenversammlung hielt.  
Foto: SFF

De g. à d.: Philippe Gerber (membre du Comité central), Bernard 
Perroud (vice-président de l’UPSV) et le sportif de haut niveau 
Simon Ehammer, qui a tenu le discours d’invité lors de l’Assem-
blée des délégués de printemps. Photo: UPSV
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Jahreskurzbericht AHV- und  
Pensionskasse Metzger

AHV-Kasse: Umsetzung der Reform AHV 21, 13. AHV-
Rente und politische Verhandlungen

Die Umsetzung der Reform AHV 21 ist im Gang. Dazu gehört ins-
besondere die schrittweise Erhöhung des Referenzalters für Frau-
en. Weitere Anpassungen sind bereits beschlossen oder befinden 
sich in politischen Verhandlungen. So wird im Dezember 2026 
erstmals die 13. AHV-Rente ausgerichtet. Die Finanzierung dieser 
zusätzlichen Leistung sowie langfristige Lösungen zur Sicherung 
der AHV bleiben zentrale Themen der politischen Diskussion.  

Fusion per 01.01.2027

Im vergangenen Jahr haben alle Gründerverbände der bereits 
von uns verwalteten Ausgleichskassen Metzger, Milchwirtschaft 
und Simulac der Fusion ihrer Kassen per 2027 zugestimmt. Wir 
danken allen Mitgliedern für ihr Vertrauen und freuen uns darauf, 
ab 2027 sämtliche Verbände unter dem Namen Simulac betreuen 
zu dürfen. Im Zuge dessen haben wir unseren digitalen Auftritt 
modernisiert. Das Ergebnis ist ab März 2026 online – wir freuen 
uns über Ihren Besuch auf www.ahvpkmetzger.ch. 

Leicht abnehmende Bestände

Die AHV-Kasse Metzger verzeichnete 2025 einen leichten Rück-
gang der angeschlossenen Mitglieder. Entsprechend gingen auch 
die abgerechneten Löhne und Einkommen um 2,3 % zurück. Die 
Zahl der versicherten Arbeitnehmenden und Selbstständigerwer-
benden lag rund 5 % unter dem Vorjahreswert.

Im Dezember 2025 richteten wir 5’572 Renten und Hilflosenent-
schädigungen aus – ein Wert, der dem Vorjahr entspricht. Der 
Gesamtbetrag der ausgerichteten Leistungen fiel aufgrund der 
Rentenerhöhung dennoch höher aus.

An den Finanzmärkten zeigte sich 2025 ein erfreuliches Bild: Auf 
dem angelegten Verwaltungsvermögen erzielten wir eine Perfor-
mance von gut 9 %.

Pensionskasse: Gescheiterte Reform BVG21

Im Bereich der beruflichen Vorsorge herrscht nach der Ablehnung 
der Reform BVG21 weiterhin Zurückhaltung. Die Pensionskassen 
begegnen den Herausforderungen der demografischen Entwick-
lung daher weitgehend eigenständig.

Entwicklung der Anlagemärkte

Der Jahresbeginn war geprägt von günstigen wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen: Sinkende Inflationsraten, stabile Arbeits-
märkte, erwartete Zinssenkungen und ein breit abgestütztes glo-
bales Wachstum. Geopolitische Unsicherheiten – insbesondere 
neue US-Zollmassnahmen – führten jedoch zu Verunsicherung. 
Trotz dieser Belastungsfaktoren blieben die Märkte robust. Hö-
here Aktienquoten erzielten überdurchschnittliche Renditen, und 

Rapport annuel résumé: Caisse AVS et 
Caisse de pensions des Bouchers

Caisse AVS: mise en œuvre de la réforme AVS 21, 13e 
rente AVS et négociations politiques

La mise en œuvre de la réforme AVS 21 est en cours. Elle inclut 
notamment le relèvement progressif de l’âge de référence des 
femmes. D’autres adaptations ont déjà été décidées ou sont en 
cours de négociations politiques. Ainsi, la 13e rente AVS sera 
versée pour la première fois en décembre 2026. Le financement 
de cette prestation supplémentaire ainsi que les solutions à long 
terme pour garantir l’AVS restent des thèmes centraux du débat 
politique.  

Fusion au 1er janvier 2027

L’année dernière, toutes les associations fondatrices des caisses 
de compensation Bouchers, Économie laitière et Simulac que 
nous gérons déjà ont approuvé la fusion de leurs caisses en 
2027. Nous remercions tous les membres de leur confiance et 
serons heureux d’accompagner toutes les associations sous 
le nom de Simulac à partir de 2027. Dans ce contexte, nous 
avons modernisé notre présence numérique. Le résultat sera 
en ligne à partir de mars 2026: venez nous rendre visite sur  
www.ahvpkmetzger.ch. 

Effectifs en légère baisse

En 2025, la Caisse AVS des Bouchers a enregistré un léger recul 
du nombre de membres affiliés. En conséquence, les salaires et 
revenus décomptés ont également reculé de 2,3%. Le nombre 
d’employés et d’indépendants assurés était inférieur d’environ 
5% à celui de l’année précédente.

En décembre 2025, nous avons versé 5572 rentes et allocations 
pour impotent, un chiffre qui correspond à celui de l’année précé-
dente. Le montant total des prestations versées a toutefois été 
plus élevé en raison de l’augmentation des rentes.

Les marchés financiers ont affiché un tableau réjouissant en 
2025: nous avons réalisé une performance d’un peu plus de 9% 
sur le patrimoine administratif placé.

Caisse de pensions: échec de la réforme LPP21

Dans le domaine de la prévoyance professionnelle, la retenue est 
de mise depuis le rejet de la réforme LPP21. Les caisses de pen-
sions font donc face aux défis de l’évolution démographique de 
manière largement autonome.

Évolution des marchés de placement

Ce début d’année a été marqué par des conditions-cadres éco-
nomiques favorables: taux d’inflation en baisse, marchés du tra-
vail stables, baisses attendues des taux d’intérêt et croissance 
mondiale largement soutenue. Les incertitudes géopolitiques, 
en particulier les nouvelles mesures douanières américaines, 
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Währungsabsicherungen, vor allem gegenüber dem US-Dollar, 
wirkten sich positiv aus. Die Pensionskasse Metzger konnte von 
diesem Umfeld profitieren. 

Verzinsung der Altersguthaben 2025

Dank der positiven Entwicklung an den Finanzmärkten und einer 
insgesamt robusten wirtschaftlichen Ausgangslage konnten wir 
ein gutes Anlageergebnis erzielen. Dies ermöglichte es uns, die 
Altersguthaben unserer aktiven Versicherten am 31.12.2025 mit 
4 % zu verzinsen und die langfristige Stabilität und Wettbewerbs-
fähigkeit unserer Vorsorgeleistungen weiter zu stärken. 

Mehr Autonomie ab 2026

Ab dem 01.01.2026 führt die Pensionskasse Metzger sämtliche 
Vorsorgekapitalien und Risiken vollständig selbst. Die bisher rück-
versicherten Kapitalien wurden übernommen und werden künftig 
eigenständig verwaltet. Auch alle bestehenden und neuen Renten 
werden ab diesem Zeitpunkt direkt durch die Pensionskasse ge-
führt. Diese Neuorganisation erhöht die Unabhängigkeit und er-
möglicht eine präzisere Umsetzung der Anlagestrategie.

ont toutefois engendré des inquiétudes. En dépit de ces fac-
teurs d’instabilité, les marchés sont restés robustes. Les parts 
d’actions plus élevées ont généré des rendements supérieurs à 
la moyenne et les couvertures de change, notamment vis-à-vis 
du dollar américain, ont eu un effet positif. La Caisse de pensions 
des Bouchers a pu profiter de cet environnement. 

Rémunération des avoirs de vieillesse 2025

Grâce à l’évolution positive des marchés financiers et à une situa-
tion économique globalement solide, nous avons pu réaliser un 
bon résultat de placements. Cela nous a permis de rémunérer les 
avoirs de vieillesse de nos assurés actifs au 31 décembre 2025 à 
hauteur de 4% et de renforcer la stabilité et la compétitivité à long 
terme de nos prestations de prévoyance. 

Davantage d’autonomie à partir de 2026

Depuis le 1er janvier 2026, la Caisse de pensions des Bouchers 
gère elle-même l’ensemble des capitaux de prévoyance et des 
risques. Les capitaux jusqu’à présent réassurés ont été repris et 
seront gérés de manière autonome à l’avenir. À partir de cette 
date, les rentes existantes et les nouvelles rentes seront gérées 
directement par la caisse de pensions. Cette réorganisation ac-
croît l’indépendance et permet une mise en œuvre plus précise 
de la stratégie de placement.

Kennzahlen 2025 AHV-Kasse Metzger/Chiffres clés 2025 Caisse AVS des bouchers

AHV-/IV-/EO-Beiträge/Cotisations AVS/AI/APG CHF 84,4 Mio.

AHV-/IV-/EO-Leistungen/Prestations AVS/AI/APG CHF 133,7 Mio.

davon AHV-Renten/dont rentes AVS CHF 117,4 Mio.

Angeschlossene Betriebe/Entreprises affiliées 1’064

Aktive Versicherte/Assurés actifs 17’908

Rentenbezüger/Bénéficiaires de rentes 5’572

Kassenvorstand/Comité de direction de la caisse

Beat Wüthrich Präsident/Président

Kurt Widmer Vizepräsident/Vice-président

Geschäftsleitung/Direction

Markus Aeschbacher Leiter der Ausgleichskasse/Directeur de la caisse de compensation

Versicherungskommission/Commission d’assurance

Beat Wüthrich Präsident/Président

Giusy Meschi Vizepräsidentin/Vice-présidente

Geschäftsleitung/Direction

Adrian Brunner Leiter der Pensionskasse/Directeur de la caisse de pensions
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Geschäftsbericht MT Metzger-Treuhand AG 

Überblick und Einordnung

Das Geschäftsjahr 2025 war für uns wie auch für die gesamte 
Treuhandbranche von hoher Dynamik und anspruchsvollen Rah-
menbedingungen geprägt. Anhaltender Fachkräftemangel, regu-
latorische Anpassungen sowie eine konstant hohe Arbeitsbelas-
tung stellten uns vor erhebliche Herausforderungen. Gleichzeitig 
ergaben sich wichtige Impulse für strukturelle Weiterentwicklun-
gen, gezielte Investitionen in die Zukunftsfähigkeit sowie eine be-
wusste Stärkung der Teamkultur.

Mit rund 20 Mitarbeitenden konnten wir unsere Dienstleistungen 
weiterhin auf einem hohen qualitativen Niveau erbringen und den 
Erwartungen unserer Kundschaft gerecht werden.

Geschäftsentwicklung und operative Herausforderungen

Der Workload war über das gesamte Jahr hinweg ausserordent-
lich hoch. Die Kombination aus laufenden Mandaten, anspruchs-
vollen Spezialaufträgen sowie zusätzlichen regulatorischen 
Anforderungen führte zu einer durchgehend hohen Pace im ope-
rativen Tagesgeschäft. Insbesondere komplexe Spezialmandate 
erforderten vertieftes Fachwissen, hohe Flexibilität und ein ausse-
rordentliches Engagement der Mitarbeitenden.

Der branchenweit spürbare Fachkräftemangel machte sich auch 
bei uns deutlich bemerkbar. Trotz intensiver Rekrutierungsbemü-
hungen und gezielter Personalmarketing-Massnahmen konnten 
vakante Stellen nicht nachhaltig besetzt werden. Vor diesem Hin-
tergrund wurde im Berichtsjahr der Entscheid zur Schliessung der 
Filiale in Ecublens getroffen. Dieser Schritt war leider zwingend 
erforderlich, da eine verlässliche und qualitativ einwandfreie Be-
treuung der Kundinnen und Kunden in der Westschweiz personell 
nicht mehr sichergestellt werden konnte.

Regulatorische Entwicklungen

Ein zentrales Thema im Jahr 2025 war die Umsetzung der neu-
en Vorschriften im Bereich der Mehrwertsteuer, insbesondere 
im Zusammenhang mit der Saldosteuersatzmethode. Die An-
passungen erforderten eine sorgfältige Analyse der gesetzlichen 
Vorgaben sowie deren konsequente und praxisorientierte Imple-
mentierung in die bestehenden Prozesse. Dank der hohen fach-
lichen Kompetenz und des grossen Einsatzes der Mitarbeitenden 
konnte die Umstellung zusammen mit den Kunden trotz zusätz-
licher administrativer Anforderungen fristgerecht und korrekt um-
gesetzt werden.

Organisation, Personal und Kultur

Angesichts der hohen Belastung lag ein besonderer Fokus auf der 
Teambildung und Teamentwicklung. Ziel war es, die Zusammen-
arbeit weiter zu stärken, Wissen gezielt zu teilen und die Resilienz 
des gesamten Teams nachhaltig zu fördern. Ergänzend dazu 
wurde die Awarenesskampagne zum Thema Cybersicherheit 
fortgeführt und gezielt ausgebaut, um das Bewusstsein aller Mit-
arbeitenden für IT-Risiken weiter zu schärfen.

Rapport annuel MT Metzger-Treuhand AG

Situation générale

Pour nous, comme pour l’ensemble du secteur fiduciaire, l’exer-
cice 2025 a été marqué par une dynamique puissante et des 
conditions cadre exigeantes. Manque persistant de personnel 
qualifié, adaptations réglementaires ainsi qu’une forte charge de 
travail, nous ont placés devant d’importants défis. Parallèlement, 
il a fallu faire de gros efforts pour des développements structu-
rels, des investissement ciblés afin d’assurer la pérennité, ainsi 
qu’un renforcement énergique de la culture d’entreprise. 

Avec une vingtaine de collaborateurs, nous sommes parvenus à 
maintenir nos services à un haut niveau de qualité et à répondre 
aux attentes de notre clientèle.

Evolution des affaires et défis opérationnels

Tout au long de l’année, la charge de travail a été extraordinai-
rement élevée. La combinaison entre les mandats en cours, les 
demandes spéciales de haut niveau technique, ainsi que les at-
tentes supplémentaires en matière de régulations ont entrainé 
un rythme de travail constamment élevé au quotidien, avec en 
particulier des mandats spéciaux complexes qui exigeaient un 
savoir professionnel approfondi, une grande flexibilité et un enga-
gement extraordinaire de la part de nos collaborateurs.

Le manque de spécialistes ressenti dans toute la branche s’est 
très clairement fait sentir chez nous également. Malgré d’intenses 
efforts de recrutement et des mesures ciblées de recherche de 
personnel, nous ne sommes pas parvenus à occuper durable-
ment les postes vacants. Nous avons donc dû nous résoudre, 
pendant l’année en considération, à fermer la filiale d’Ecublens. 
Cette mesure s’est malheureusement avérée absolument né-
cessaire car il n’était plus possible d’assurer un suivi personnel 
fiable et qualitativement irréprochable de nos clientes et clients 
en Suisse romande.

Evolution des règlements

Pour l’année 2025, un des principaux sujets a été la mise en place 
des nouvelles prescriptions dans le domaine de la TVA, en par-
ticulier en relation avec la méthode du taux de la dette fiscale 
nette. Les adaptations exigeaient une analyse approfondie des 
prescriptions légales ainsi que de leur implémentation cohérente 
et vraiment pratique dans les processus en cours. Grâce aux 
grandes compétences professionnelles et à l’immense engage-
ment de nos collaborateurs, la transformation a pu être mise en 
place dans les délais et correctement, et cela en collaboration 
avec nos clients et malgré des exigences administratives sup-
plémentaires.

Organisation, personnel et culture d’entreprise

Etant donné l’ampleur de la charge, notre attention a été particu-
lièrement focalisée sur la consolidation et l’évolution des équipes. 
L’objectif était de continuer à renforcer la collaboration, le partage 
ciblé des connaissances, et la promotion durable de la résilience
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Diese Massnahmen trugen wesentlich zur Stabilität, Motivation 
und Leistungsfähigkeit unseres Teams bei.

Investitionen und Infrastruktur

Zur Sicherung der langfristigen Effizienz und Zukunftsfähigkeit 
wurden im Geschäftsjahr gezielte Investitionen in die IT- und Ser-
verinfrastruktur vorgenommen. Mit der Modernisierung der tech-
nologischen Basis wurden die Voraussetzungen für eine erhöhte 
Datensicherheit, verbesserte Prozessstabilität sowie eine opti-
mierte Unterstützung des digitalen Arbeitens geschaffen. Damit 
wurde ein wesentlicher organisatorischer und technologischer 
Grundstein für die kommenden Jahre gelegt.

Ausblick

Auch wenn das Jahr 2025 von hohen Anforderungen geprägt war, 
hat es deutlich gezeigt, dass die MT Metzger-Treuhand AG über 
belastbare Strukturen, hoch engagierte Mitarbeitende und eine 
klare strategische Ausrichtung verfügt. Die getroffenen organi-
satorischen Entscheidungen, die Investitionen in moderne Tech-
nologien sowie der konsequente Fokus auf die Menschen in der 
MT schaffen eine solide Basis, um zukünftige Herausforderungen 
aktiv anzugehen und sich bietende Chancen gezielt zu nutzen.

Personalbestand

Die MT beschäftigte 20 Personen (Stand 31.12.2025). In der Zahl 
enthalten sind 7 Teilzeitangestellte mit 50 %- bis 89 %-Pensum, 
2 regelmässig mitarbeitende Aushilfen. Rechnet man die Teilzeit-
quoten um, so waren dies insgesamt 15.84 Vollzeitstellen.

Dübendorf, Februar 2026

de toute l’équipe. En parallèle nous avons poursuivi, et encore 
développé de manière ciblée, la campagne portant sur l’attention 
à porter à la question de la cybersécurité, ceci afin de renforcer 
sans cesse la prise de conscience de tous les collaborateurs sur 
la question des risques informatiques. Ces mesures ont large-
ment contribué à la stabilité, à la motivation et à l’efficacité de 
notre équipe.

Investissements et infrastructure

Afin d’assurer l’efficacité sur le long terme et la pérennité de nos 
services, d’importants investissements ciblés ont été entrepris 
dans l’infrastructure informatique et le serveur tout au long de 
l’exercice. Grâce à la modernisation de la base technologique, 
nous sommes parvenus à créer les conditions pour une sécurité 
toujours plus grande des données, une amélioration de la stabili-
té des processus ainsi qu’un soutien optimisé du travail informa-
tique. Cela a permis de mettre en place un fondement essentiel 
en matière d’organisation et de technologie pour les années à 
venir.

Perspectives

Même si l’année 2025 a été marquée par des exigences élevées, 
elle a aussi montré clairement que MT Metzger-Treuhand AG dis-
pose de structures résistantes, de collaborateurs très engagés et 
d’une orientation stratégique claire. Les décisions prises en ma-
tière d’organisation, les investissements dans les technologies 
modernes ainsi que l’attention systématiquement portée au côté 
humain de MT ont permis d’établir une base solide afin d’aborder 
activement les défis à venir et de profiter de manière ciblée des 
opportunités qui se présentent.

Effectifs

MT a employé 20 personnes (situation au 31.12.2025). Ce chiffre 
comprend 7 employés à temps partiel avec une durée de travail 
entre 50% et 89% et 2 auxiliaires engagés régulièrement. Si l’on 
tient compte des temps partiels, on obtient ainsi un total de 15,84 
postes à plein temps.

Dübendorf, février 2026
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Geschäftsbericht Branchen-
versicherung Genossenschaft

Rapport annuel Coopérative 
d’assurances des métiers

Mit beständigen Strategien nach vorne blicken

Die Branchen Versicherung blickt auf ein solides Geschäfts-
jahr zurück. Das Marktumfeld blieb auch 2025 anspruchsvoll: 
Geopolitische Spannungen, wirtschaftliche Unsicherheiten und 
zunehmende regulatorische Anforderungen prägten das Jahr. 
Unsere langfristig ausgerichtete Unternehmensstrategie und der 
beständige Blick nach vorne haben sich jedoch erneut bewährt.

Im Berichtsjahr kam es zu wichtigen personellen Veränderungen 
im Verwaltungsrat. Nach langjähriger Tätigkeit verabschiedeten 
wir Bruno de Gennaro und dankten ihm für seinen wertvollen 
Einsatz. Zugleich nahmen Martin Lehmann, CEO von Lush (Swit-
zerland) AG, und Damian Müller, Ständerat Kanton Luzern, ihre 
Tätigkeit als neue Verwaltungsräte auf. Diese Neubesetzungen 
bringen wertvolle Impulse und stärken unsere strategische Wei-
terentwicklung nachhaltig.

Insgesamt nahm die Dynamik am Schweizer Versicherungs-
markt auch 2025 weiter zu: Die politischen und regulatorischen 
Rahmenbedingungen blieben weiterhin anspruchsvoll und be-
einflussten das Versicherungsgeschäft. Insgesamt liegt jedoch 
ein gutes Geschäftsjahr hinter uns. Besonders vorteilhaft entwi-
ckelte sich das Anlagegeschäft. Das befähigt uns, unverändert in 
die langfristige Stabilität unseres Unternehmens zu investieren, 
Eigenmittel zu stärken und Wertschwankungsreserven auszu-
bauen. Das gibt uns aber auch die Möglichkeit, unseren genos-
senschaftlichen Werten Rechnung zu tragen, indem wir unsere 
Mitglieder am Unternehmenserfolg teilhaben lassen: Aufgrund 
des Geschäftsergebnisses 2025 stellen wir der Generalver-
sammlung den Antrag, Rückvergütungen an unsere Mitglieder 
auszuzahlen. 

Im Bereich der Personenversicherungen erwirtschafteten wir 
einen gesunden Prämienzuwachs – und dies, obwohl die geo-
politischen Herausforderungen sowie der Trend in Richtung 
fehlender Nachfolgelösungen und Geschäftsschliessungen im 
KMU-Bereich anhalten. Deshalb liegt unser Fokus weiterhin auf 
einem gesunden Wachstum durch Neuabschlüsse bei den Per-
sonenversicherungen.

Wir stellen auch fest, dass sich die Bedürfnisse von Versiche-
rungsnehmenden ändern: Neben einem verlässlichen Risiko-
schutz wird zunehmend auch eine partnerschaftliche Begleitung 
in Gesundheitsfragen erwartet – insbesondere in den Bereichen 
Unfall und Krankheit. Dem werden wir gerecht, indem wir unsere 
Personenversicherungen laufend weiterentwickeln und Zusatz-
dienstleistungen ausbauen.

Die Sachversicherungen waren im Berichtsjahr aufgrund einer 
strategischen Neuausrichtung stark rückläufig. Durch die sich 
verändernden Marktanforderungen in den vergangenen Jahren 
positionierten wir uns im Berichtsjahr klar als Schweizer Per-
sonenversicherer und bieten Sach-, Hausrat- sowie Gebäude-

Des stratégies stables pour aller de l’avant

L’Assurance des métiers peut se prévaloir d’un exercice tout à 
fait satisfaisant. L’environnement de marché est resté tendu en 
2025. Les tensions géopolitiques, les incertitudes économiques 
et les exigences réglementaires accrues ont fortement pesé sur 
l’exercice sous revue. Notre stratégie d’entreprise à long terme et 
notre volonté constante d’aller de l’avant ont de nouveau fait leurs 
preuves.

L’exercice sous revue a été marqué par d’importants changements 
au sein du Conseil d’administration. Après de longues années 
d’activité, nous avons pris congé de Bruno de Gennaro et l’avons 
remercié pour son précieux engagement. Martin Lehmann, CEO de 
Lush (Switzerland) AG, et Damian Müller, représentant du canton 
de Lucerne au Conseil des États, ont rejoint le Conseil d’adminis-
tration. Ces nominations apportent un nouvel élan et permettent 
de renforcer durablement notre développement stratégique.

La dynamique sur le marché des assurances a continué de s’inten-
sifier en 2025: le contexte politique et réglementaire est resté diffi-
cile et a affecté l’activité d’assurance. Mais globalement, l’exercice 
écoulé a été satisfaisant. L’activité de placement a connu une évo-
lution particulièrement favorable. Cela nous permet de continuer à 
investir dans la stabilité à long terme de notre entreprise, de ren-
forcer nos fonds propres et d’accroître nos réserves de fluctuation 
de valeur. Nous pouvons ainsi être également fidèles aux valeurs 
de notre coopérative et faire participer nos membres au succès de 
l’entreprise. Sur la base du résultat commercial 2025, nous propo-
sons donc à l’assemblée générale de verser des ristournes à nos 
membres. 

Dans le domaine des assurances de personnes, nous avons enre-
gistré une augmentation sensible des primes. Et ce, malgré la per-
sistance des défis géopolitiques, de la crise de la relève et des fer-
metures d’entreprises dans le secteur des PME. Nous continuons 
donc de miser sur une croissance saine grâce à de nouvelles sous-
criptions dans le domaine des assurances de personnes.

Nous constatons également que les besoins des preneurs d’as-
surance évoluent: outre une couverture fiable des risques, ils sou-
haitent aussi de plus en plus bénéficier d’un accompagnement 
personnalisé sur les questions de santé, en particulier en cas d’ac-
cident et de maladie. Nous répondons à ces nouveaux besoins 
en optimisant constamment nos assurances de personnes et en 
élargissant nos prestations complémentaires.

Dans le domaine des assurances de choses, le fort recul enregis-
tré durant l’exercice sous revue s’explique par une réorientation 
stratégique. Au vu de l’évolution des exigences changeantes du 
marché ces dernières années, nous nous sommes clairement 
positionnés, durant l’exercice écoulé, comme assureur suisse de 
personnes et ne proposons plus les produits d’assurance choses, 
inventaire du ménage et bâtiment en risque propre. Nos clientes et 
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versicherungen nicht mehr im Eigenrisiko an. So profitieren die 
Kundinnen und Kunden von unserer langjährigen Expertise in 
unserem Kerngeschäft und damit von langfristig marktgerechten 
Versicherungslösungen.

Wir freuen uns, dass wir für die Sachversicherungen die Emmen-
tal Versicherung als Partnerin gewinnen konnten. Nebst über 100 
Jahren Erfahrung in der Assekuranz verbindet uns mit der Em-
mental Versicherung auch eine genossenschaftliche Struktur mit 
klarem Fokus auf Kundenbedürfnisse. Diese Kooperation bringt 
für beide Seiten eine sinnvolle Portfolioergänzung.

Die Schadenzahlungen nahmen im Vergleich zum Vorjahr zu. 
Dieser Anstieg liegt im erwarteten Bereich und ist sowohl auf die 
Schadenentwicklung selbst als auch auf das Prämienwachstum 
zurückzuführen. Das Krankentaggeld bleibt weiterhin anspruchs-
voll und fordert die gesamte Versicherungsbranche. Unsere 
Strategie aus sorgfältiger Tarifierung, genauer Risikoselektion 
und gezieltem Ausbau von Zusatzdienstleistungen im Bereich 
Krankheit trägt dazu bei, die Stabilität in diesem Segment weiter 
zu stärken.

2025 setzten wir auch unsere Digitalisierungsprozesse fort: So 
konnten wir das im Jahr 2024 neu eingeführte Kernsystem im 
Berichtsjahr stabilisieren und weiterentwickeln. 

Digitale Lösungen gewinnen insbesondere durch künstliche Intel-
ligenz zunehmend an Bedeutung. Unser Augenmerk liegt dabei 
darauf, Automatisierung gezielt einzusetzen und gleichzeitig die 
Nähe sowie die direkte Betreuung unserer Kundinnen und Kun-
den kontinuierlich auszubauen.

Auch künftig investieren wir in unsere Weiterentwicklung und 
in die Schärfung unserer Marktposition: Im Berichtsjahr prüften 
wir daher sämtliche strategische Optionen und gaben den Start-
schuss für das Audit eines umfassenden Rebrandings inklusive 
Namensänderung. Mit diesem Meilenstein können wir vorbehält-
lich der Zustimmung durch die Generalversammlung unsere Prä-
senz am Versicherungsmarkt stärken und klarer sowie moderner 
auftreten – selbstverständlich unter Berücksichtigung unserer 
über 100-jährigen genossenschaftlichen Tradition. So legen wir 
die Basis für einen weiterhin soliden und nachhaltigen Wachs-
tumspfad. Wir freuen uns, diesen Weg gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern zu gehen.

Unser Dank gilt einmal mehr unseren Mitarbeitenden, die mit 
grossem Engagement und hoher Fachkompetenz täglich zu 
unserem Erfolg beitragen. 

Aber auch Ihnen, unseren geschätzten Kundinnen und Kunden, 
Partnerinnen und Partnern, danken wir herzlich für Ihr anhalten-
des Vertrauen im vergangenen Geschäftsjahr.

Yves Gyr

Präsident des Verwaltungsrats

Daniel Stettler

CEO

clients bénéficient ainsi de la solide expertise que nous avons ac-
quise dans notre cœur de métier et donc de solutions d’assurance 
compétitives sur le long terme.

Nous nous réjouissons d’avoir conclu un partenariat avec em-
mental assurance pour les assurances de choses. Outre une 
expérience plus que centenaire dans le domaine de l’assurance, 
nous partageons avec emmental assurance le choix d’une struc-
ture coopérative clairement axée sur les besoins des clients. Cette 
coopération permet aux deux parties de compléter judicieusement 
leur offre de produits d’assurance.

Par rapport à l’année précédente, les paiements pour sinistres ont 
augmenté. Cette hausse se situe dans la fourchette attendue et 
est due non seulement à l’évolution des sinistres, mais aussi à la 
croissance des primes. L’assurance d’indemnités journalières en 
cas de maladie reste un véritable défi pour l’ensemble du secteur 
des assurances. Notre stratégie fondée sur une tarification rigou-
reuse, une sélection précise des risques et un élargissement ciblé 
des prestations complémentaires dans le domaine maladie contri-
bue à renforcer la stabilité de ce segment.

En 2025, nous avons également poursuivi la numérisation de nos 
processus. Ainsi, nous avons stabilisé et continué à développer, 
durant l’exercice sous revue, le nouveau système central introduit 
en 2024. 

Les solutions numériques sont de plus en plus importantes, no-
tamment avec l’intelligence artificielle. Dans ce contexte, nous 
misons sur une automatisation ciblée tout en renforçant constam-
ment la proximité et l’accompagnement personnalisé de nos 
clientes et clients.

Nous souhaitons continuer d’investir dans notre développement 
à l’avenir, ainsi que dans le renforcement de notre position sur le 
marché. Durant l’exercice sous revue, nous avons donc examiné 
l’ensemble des options stratégiques et donné le feu vert pour le 
projet de rebranding complet incluant un changement de nom. 
Cette étape essentielle nous permettra, sous réserve de l’appro-
bation de l’assemblée générale, de renforcer notre présence sur 
le marché des assurances et de gagner à la fois en clarté et en 
modernité, dans le respect de notre tradition coopérative plus que 
centenaire. Nous poserons ainsi les bases d’une trajectoire de 
croissance qui restera solide et durable. Nous nous réjouissons 
d’emprunter cette nouvelle voie avec nos membres.

Nous souhaitons remercier de nouveau nos collaboratrices et col-
laborateurs, qui contribuent chaque jour à notre succès par leur 
remarquable engagement et leur solide expertise. 

Nous tenons également à vous remercier, chers clients et parte-
naires, de la confiance que vous nous avez témoignée tout au long 
de l’exercice écoulé.

Yves Gyr

Président du Conseil d’administration

Daniel Stettler

CEO
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Jahresbericht 2025 – Kurzfassung

Das Geschäftsjahr 2025 war für das Hotel Seaside von einem 
weiterhin dynamischen Marktumfeld und spürbaren Veränderun-
gen im Konsumverhalten der Gäste geprägt. Besonders im Be-
reich Food & Beverage zeigt sich eine strukturelle Verschiebung: 
Die Nachfrage nach klassischen Restaurantleistungen sowie 
die durchschnittlichen Ausgaben pro Gast gehen weiter zurück. 
Gleichzeitig ist eine zunehmende Tendenz zur externen oder 
selbstorganisierten Verpflegung zu beobachten. Diese Entwick-
lung führt zu zusätzlichen betrieblichen Aufwänden und wirkt sich 
direkt auf die gastronomische Wertschöpfung aus. 

Auch im Bankett- und Eventbereich verändert sich das Nachfrage-
verhalten. Veranstaltungen werden insgesamt kostenbewusster 
geplant, während gleichzeitig gesellschaftliche Trends – etwa ein 
deutlich reduzierter Alkoholkonsum oder eine stärkere Nachfrage 
nach vegetarischen Angeboten – die klassische Angebotsstruktur 
beeinflussen. Diese Entwicklungen erfordern eine kontinuierliche 
Anpassung von Angebot, Kalkulation und Positionierung.

Im Seminarsegment zeigte sich 2025 eine weitere Abschwächung 
der Nachfrage, insbesondere durch den Rückgang von Seminaren 
des Bundes. Diese werden vermehrt in eigene Infrastrukturen aus-
gelagert. Erste Marktsignale lassen jedoch erwarten, dass sich 
dieser Bereich im Verlauf des Jahres 2026 wieder stabilisieren 
könnte – allerdings auf einem strukturell veränderten Niveau.

Wirtschaftliche Entwicklung

Trotz dieser Herausforderungen konnte der Gesamtumsatz dank 
einer weiterhin stabilen Entwicklung im Logementbereich weit-
gehend gehalten werden. Zwar wurden sowohl Budget als auch 
Vorjahresniveau leicht verfehlt, gleichzeitig entwickelte sich die 
Ertragslage erfreulich.

Durch konsequente Kostensteuerung, optimierte Einsatzplanung 
und gezielte Effizienzsteigerungen konnte ein EBITDA von 16.59 
% erzielt werden und damit ein deutlich verbessertes Ergebnis 
gegenüber den Vorjahren. 

Der Bereich Logement entwickelte sich weiterhin stabil. Insge-
samt wurden 21’516 Logiernächte verzeichnet, womit das Vorjah-
resniveau gehalten werden konnte. Gleichzeitig konnten wichtige 
Kennzahlen wie ADR und RevPAR weiter gesteigert werden, was 
die Wirksamkeit des konsequenten Revenue Managements be-
stätigt. 

Vor dem Hintergrund eines insgesamt leicht rückläufigen Hotel-
marktes in der Destination Spiez konnte sich das Hotel Seaside 
damit weiterhin solide behaupten.

Rapport annuel 2025 – résumé

L’exercice 2025 a été marqué, pour l’Hôtel Seaside, par un environ-
nement de marché toujours dynamique ainsi que par des change-
ments perceptibles dans les habitudes de consommation de nos 
hôtes. Dans le domaine du Food & Beverage en particulier, une 
évolution structurelle se dessine: la demande pour les prestations 
de restauration classiques ainsi que les dépenses moyennes par 
client continuent de diminuer. Parallèlement, on observe une ten-
dance croissante à la consommation externe ou à l’auto-restau-
ration. Cette évolution entraîne des charges opérationnelles sup-
plémentaires et a un impact direct sur la valeur ajoutée générée 
par la restauration.

Dans le secteur des banquets et des événements également, le 
comportement de la demande évolue. Les manifestations sont 
planifiées de manière de plus en plus attentive aux coûts, tandis 
que certaines tendances sociétales – telles qu’une baisse signifi-
cative de la consommation d’alcool ou une demande accrue pour 
des offres végétariennes – influencent la structure traditionnelle 
de l’offre. Ces évolutions nécessitent une adaptation continue de 
l’offre, de la structure des prix et du positionnement.

Dans le segment des séminaires, l’année 2025 a été marquée par 
un nouveau recul de la demande, notamment en raison de la dimi-
nution des séminaires de la Confédération. Ceux-ci sont de plus 
en plus souvent transférés vers des infrastructures internes. Les 
premiers signaux du marché laissent toutefois entrevoir une sta-
bilisation possible de ce segment au cours de l’année 2026, bien 
que probablement à un niveau structurellement différent.

Évolution économique

Malgré ces défis, le chiffre d’affaires global a pu être largement 
maintenu grâce à la stabilité du secteur de l’hébergement. Si le 
budget ainsi que le résultat de l’année précédente ont été légère-
ment manqués, la rentabilité s’est toutefois révélée réjouissante.

Grâce à une gestion rigoureuse des coûts, à une planification opti-
misée des ressources et à des gains d’efficacité ciblés, un EBITDA 
de 16,59 % a pu être atteint, ce qui représente une nette améliora-
tion par rapport aux années précédentes.

Le secteur de l’hébergement est resté stable. Au total, 21 516 nui-
tées ont été enregistrées, ce qui correspond au niveau de l’année 
précédente. Par ailleurs, des indicateurs importants tels que l’ADR 
et le RevPAR ont continué à progresser, confirmant l’efficacité 
d’une gestion rigoureuse du revenue management.

Dans un contexte de marché hôtelier globalement en léger recul 
dans la destination de Spiez, l’Hôtel Seaside a ainsi pu maintenir 
une position solide.
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Strategische Entwicklung

Die strukturellen Veränderungen im Nachfrageverhalten erfordern 
eine kontinuierliche Weiterentwicklung des Geschäftsmodells. Im 
Gastronomiebereich liegt der Fokus deshalb verstärkt auf plan-
baren und kalkulierbaren Angeboten, insbesondere im Seminar-, 
Bankett- und Eventsegment. Ziel ist es, die Steuerbarkeit von Wa-
ren- und Personalkosten zu verbessern und gleichzeitig attraktive 
Angebote für Gäste und Veranstalter zu schaffen.

Parallel dazu wurde die Marktbearbeitung im Seminarsegment 
gezielt intensiviert. Neben dem bisherigen Fokus auf öffentliche 
Institutionen werden verstärkt Verbände, Pharmaunternehmen 
sowie weitere KMU angesprochen. Ziel ist es, die Kundenstruktur 
breiter aufzustellen und die Abhängigkeit von einzelnen Marktseg-
menten zu reduzieren.

Ein wichtiger infrastruktureller Meilenstein im Berichtsjahr war die 
Umgestaltung des Bärenplatzes, mit der ein zentraler Aufenthalts-
bereich des Hotels deutlich aufgewertet und das Gästeerlebnis 
nachhaltig verbessert werden konnte.

Ausblick

Für das Jahr 2026 erwarten wir weiterhin ein anspruchsvolles 
Marktumfeld. Die strukturellen Veränderungen im Gastronomie- 
und Seminarbereich werden sich voraussichtlich fortsetzen. 
Gleichzeitig sehen wir im Logementbereich weiterhin stabile Per-
spektiven.

Der strategische Fokus liegt deshalb weiterhin auf:

■	 konsequenter Kosten- und Effizienzsteuerung.

■	 gezieltem Revenue Management im Logementbereich

■	 Weiterentwicklung der gastronomischen Angebotsstruktur 

■	 aktiver Marktbearbeitung im Seminarsegment

Mit dieser Ausrichtung sind wir überzeugt, die wirtschaftliche Sta-
bilität des Hotel Seaside auch unter veränderten Marktbedingun-
gen langfristig sichern zu können.

Dank

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung danken der Stiftung 
Belvédère als Alleinaktionärin für das entgegengebrachte Vertrau-
en. Ein besonderer Dank gilt allen Mitarbeitenden für ihren gros-
sen Einsatz, ihre Flexibilität und ihr Engagement im vergangenen 
Jahr.

Développement stratégique

Les changements structurels dans le comportement de la deman-
de nécessitent une évolution continue du modèle d’affaires. Dans 
le domaine de la restauration, l’accent est désormais davantage 
mis sur des offres planifiables et maîtrisables, en particulier dans 
les segments des séminaires, des banquets et des événements. 
L’objectif est d’améliorer la maîtrise des coûts de marchandises 
et de personnel tout en proposant des offres attractives pour les 
hôtes et les organisateurs.

Parallèlement, les efforts de prospection dans le segment des 
séminaires ont été intensifiés de manière ciblée. Outre les insti-
tutions publiques, l’accent est désormais davantage mis sur les 
associations, les entreprises pharmaceutiques ainsi que sur les 
PME. L’objectif est d’élargir la structure de la clientèle et de réduire 
la dépendance à l’égard de certains segments de marché.

Un jalon infrastructurel important au cours de l’exercice a été le 
réaménagement de la place du Bärenplatz, qui a permis de va-
loriser sensiblement un espace central de l’hôtel et d’améliorer 
durablement l’expérience des hôtes.

Perspectives

Pour l’année 2026, nous anticipons un environnement de marché 
qui restera exigeant. Les évolutions structurelles observées dans 
les domaines de la restauration et des séminaires devraient se 
poursuivre. Parallèlement, le secteur de l’hébergement présente 
des perspectives globalement stables.

Les priorités stratégiques demeurent les suivantes:

■	 gestion rigoureuse des coûts et de l’efficacité

■	 revenue management ciblé dans le secteur de l’hébergement

■	 développement continu de l’offre gastronomique

■	 prospection active dans le segment des séminaires

Avec cette orientation stratégique, nous sommes convaincus de 
pouvoir assurer durablement la stabilité économique de l’Hôtel 
Seaside, même dans un contexte de marché en évolution.

Remerciements

Le Conseil d’administration et la Direction remercient la Fondation 
Belvédère, actionnaire unique, pour la confiance qu’elle accorde 
à l’entreprise. Ils adressent également leurs sincères remercie-
ments à l’ensemble des collaboratrices et collaborateurs pour leur 
engagement, leur flexibilité et leur précieux travail tout au long de 
l’année écoulée.
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SFF-Jahresrechnung * Comptes UPSV *

Bilanz per 31. Dezember 2025

* vorbehältlich Beschluss Delegiertenversammlung

Bilan au 31 décembre 2025

* sous réserve de la décision de l’assemblée des délégués

Aktiven Actifs 31.12.2024 31.12.2025

Umlaufvermögen Actifs circulants CHF CHF
Flüssige Mittel Liquidités 996’361.03 1’285’963.35
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Créances résultant de ventes de biens et de  

prestations de services
■	 gegenüber Dritten ■	 envers des tiers 1’462’586.70 1’274’656.42
■	 gegenüber Nahestehenden ■	 envers des personnes proches 35’274.20 49’082.25

Delkredere Garantie ducroire -75’000.00 -75’000.00 2.1

Übrige kurzfristige Forderungen Autres créances à court terme 13’537.62 11’466.88
Vorräte Stocks 60’001.00 44’001.00 1.2

Aktive Rechnungsabgrenzungen Actifs de régularisation 445’191.65 227’850.18
Total Umlaufvermögen Total actifs circulants 2’937’952.20 2’818’020.08
Anlagevermögen Actifs immobilisés
Finanzanlagen Immobilisations financières

■	 Wertschriften ■	 Titres 3’935’503.81 4’117’993.81 1.3/2.2

■	 Schwankungsreserve ■	 Réserve de fluctuation -590’000.00 -617’000.00 2.3

Beteiligungen Participations 800’001.00 800’000.00 2.4

Sachanlagen Immobilisations corporelles
■	 Grundstücke ■	 Terrains 1.00 1.00 2.5

■	 Büromaschinen, EDV, Mobiliar ■	 Machines de bureau, ordinateurs, mobilier 1.00 1.00
Immaterielle Werte Immobilisations incorporelles 1.00 1.00 2.6

Total Anlagevermögen Total actifs immobilisés 4’145’506.81 4’300’996.81

Total Aktiven Total des actifs 7’083’459.01 7’119’016.89

Passiven Passifs 31.12.2024 31.12.2025

Kurzfristiges Fremdkapital Dettes à court terme CHF CHF
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen Dettes résultant de l’achat de biens et prestations de services

■	 gegenüber Dritten ■	 envers des tiers 277’753.61 313’766.01
■	 gegenüber Nahestehenden ■	 envers des personnes proches 7’183.10 32’878.08
■	 gegenüber Beteiligungen ■	 envers des participations 42’235.71 11’445.43

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten Autres dettes à court terme
■	 Abrechnungskonto MWST ■	 Compte TVA 115’463.30 122’921.54
■	 Erhaltene Anzahlungen von Dritten ■	 Acomptes reçus des tierces parties 21.18 2’205.85

Patronaler Bildungsfonds Fonds en faveurs de la formation professionnelle 220’991.57 166’395.99
Passive Rechnungsabgrenzungen Passifs de régularisation 1’691’308.45 1’530’377.22
Total kurzfristiges Fremdkapital Total dettes à court terme 2’354’956.92 2’179’990.12

Langfristiges Fremdkapital Dettes à long terme
Übrige langfristige Verbindlichkeiten Autres dettes à long terme

■	 Uneingelöste Metzgerchecks ■	 Chèques-bouchers non encaissés 196’175.50 186’985.50 1.4

Rückstellungen Provisions 1’380’000.00 1’575’000.00 2.7

Total langfristiges Fremdkapital Total dettes à long terme 1’576’175.50 1’761’985.50

Total Fremdkapital Total capital étranger 3’931’132.42 3’941’975.62

Verbandsvermögen Fortune de l'Union
Gesetzliche Kapitalreserve Réserves légales issues de la fortune 100’000.00 100’000.00
Kapitalkonto Compte de la fortune

■	 Vortrag vom Vorjahr ■	 Report de l'année précédente 3’034’133.45 3’052’326.59
■	 Jahreserfolg ■	 Succès de l'année 18’193.14 24’714.68

Total Kapitalkonto Total compte de la fortune 3’052’326.59 3’077’041.27
Total Verbandsvermögen Total fortune de l'union 3’152’326.59 3’177’041.27

Total Passiven Total des passifs 7’083’459.01 7’119’016.89
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Erfolgsrechnung 2025 Récapitulation du compte
de pertes et profits 2025

Rechnung 
Compte   

2024 / CHF

Budget 
Budget 

2025 / CHF

Rechnung 
Compte 

2025 / CHF

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und 
Leistungen

Produits nets d'exploitation

Mitgliederbeiträge Cotisations ordinaires de membres 1’754’060.73 1’735’000.00 1’746’539.46
Erlöse aus Dienstleistungen Produit des prestations de services 5’053’160.13 4’841’000.00 4’990’940.97

■	 Marketing und Kommunikation ■	 Marketing et communication 179’273.91 178’000.00 195’711.93
■	 Bildung ■	 Formation 1’794’735.09 1’842’000.00 1’920’457.23
■	 GAV-Vollzugskostenbeiträge (Bildung, SGA) ■	 Contribution aux frais d’application CCT 

(formation, STPS) 
227’038.00 278’000.00 215’536.36

■	 Beratung ■	 Conseil 2’369’222.91 2’295’000.00 2’443’016.63
■	 Übrige Erträge, Dienstleistungen ■	 Autres produits, prestations de services 482’890.22 248’000.00 216’218.82

Verluste Forderungen, Veränderung Delkredere Pertes sur créances, variation du ducroire -478.80 0.00 -13’129.17 2.1

Total Total 6’806’742.06 6’576’000.00 6’724’351.26

Aufwand für Dienstleistungen Charges des prestations de services
■	 Marketing und Kommunikation ■	 Marketing et communication -681’689.88 -434’000.00 -482’241.47
■	 Bildung ■	 Formation -703’652.49 -645’000.00 -674’603.14
■	 Beratung ■	 Conseil -646’029.40 -585’000.00 -671’654.43
■	 Übrige Aufwände ■	 Autres charges -109’078.83 -111’000.00 -104’637.27

Total Total -2’140’450.60 -1’775’000.00 -1’933’136.31

Bruttoergebnis 1 Résultat brut 1 4’666’291.46 4’801’000.00 4’791’214.95

Personalaufwand Charges de personnel
Personalaufwand Dienstleistungen Charges de personnel pour les services -3’694’030.33 -3’732’000.00 -3’627’037.72

■	 Lohnaufwand ■	 Charges salariales -2’767’567.55 -2’821’000.00 -2’714’000.10
■	 Sozialaufwand ■	 Charges sociales -577’508.00 -550’000.00 -568’131.20
■	 Übriger Personalaufwand ■	 Autres charges de personnel -348’954.78 -361’000.00 -344’906.42

Personalaufwand / Spesen Hauptvorstand Charges de personnel / frais comité central -166’444.97 -281’000.00 -207’937.69

Total Total -3’860’475.30 -4’013’000.00 -3’834’975.41

Bruttoergebnis 2 Résultat brut 2 805’816.16 788’000.00 956’239.54

Übriger betrieblicher Aufwand Autres charges d’exploitation
Raumaufwand Charges liées aux locaux -380’117.70 -430’000.00 -392’950.90
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz (URE); Leasing 
mobile Sachanlagen

Entretien, réparations, remplacements; lea-
sing d’immobilisations corporelles mobiles

-20’753.11 -45’000.00 -67’799.46

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, 
Bewilligungen

Assurances de biens, taxes, redevances, 
autorisations

-19’277.15 -25’000.00 -27’201.10

Verwaltungsaufwand Charges administratives -485’187.91 -523’000.00 -541’176.83
■	 Büromaterial, Drucksachen, Fotokopien, 

Fachliteratur
■	 Fournitures de bureau, imprimés, photo-

copies, littérature spécialisée
-45’011.12 -41’000.00 -37’550.13

■	 Telefon, Internet, Porti ■	 Téléphone, internet, ports 0.00 -15’000.00 -20’665.66
■	 Beiträge, Spenden, Vergabungen, Trinkgelder ■	 Cotisations, dons, donations, pourboires -136’380.44 -124’000.00 -121’168.85
■	 Buchführungs- und Beratungsaufwand ■	 Frais de comptabilité et de conseil -212’200.00 -220’000.00 -250’283.94
■	 Delegiertenversammlung, Revisionsstelle ■	 Assemblée des délégués, organe de révision -49’746.94 -73’000.00 -66’870.87
■	 Übriger Verwaltungsaufwand ■	 Autres frais administratifs -41’849.41 -50’000.00 -44’637.38

Informatikaufwand Charges informatiques -365’886.08 -145’000.00 -269’701.68
Werbemittel Supports publicitaires -26’714.45 -13’000.00 -28’401.57

Total Total -1’297’936.40 -1’181’000.00 -1’327’231.54

Betriebsergebnis Résultat d’exploitation -492’120.24 -393’000.00 -370’992.00
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Rechnung 
Compte   

2024 / CHF

Budget 
Budget 

2025 / CHF

Rechnung 
Compte 

2025 / CHF

Bildung und Auflösung von Rückstellungen Constitution et dissolution de réserves -95’000.00 0.00 -195’000.00 2.8

Finanzaufwand und Finanzertrag Charges financières et produits financiers
■	 Finanzaufwand ■	 Charges financières -145’518.89 -15’000.00 -59’013.10 2.9

■	 Finanzertrag ■	 Produits financiers 389’108.13 50’000.00 246’003.24 2.10

Total Total 243’589.24 35’000.00 186’990.14

Betriebsfremder, ausserordentlicher, ein-
maliger oder periodenfremder Aufwand und 
Ertrag

Charges et produits hors exploitation, 
extraordinaires, non récurrents ou hors 
période

Betriebsfremder Aufwand und Ertrag Charges et produits hors exploitation 367’862.39 370’000.00 411’412.84 2.11

Ausserordentlicher, einmaliger oder perioden-
fremder Aufwand und Ertrag

Charges et produits exceptionnels, uniques 
ou hors période

1’924.80 0.00 1’388.85

Total Total 369’787.19 370’000.00 412’801.69

Ertrags- / Aufwandüberschuss vor Steuern Excédent de recettes / charges avant impôts 26’256.19 12’000.00 33’799.83

Direkte Steuern Impôts directs -8’063.05 -12’000.00 -9’085.15

Ertrags- / Aufwandüberschuss Excédent de recettes / charges 18’193.14 0.00 24’714.68
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Anhang Annexe

1. Grundsätze

1.1 Allgemein

Die Jahresrechnung 2025 wurde nach den Bestimmungen 
des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts (32. Titel des 
Obligationenrechts) erstellt. Die wesentlichen angewandten 
Bewertungsgrundsätze, welche nicht vom Gesetz vorgege-
ben sind, werden nachfolgend beschrieben.

Bedingt durch die erfolgte Neustrukturierung des Verbandes 
basiert die Jahresrechnung 2025 im Vergleich zum Vorjahr 
auf einem neuen Kontoplan, weshalb sich auch die Darstel-
lung der Erfolgsrechnung verändert hat. Die Werte 2024 und 
des Budgets 2025 wurden ebenfalls an die neue Struktur an-
gepasst, wobei die Vergleichbarkeit mit den aktuellen Werten 
im Wesentlichen möglich ist.

1.2 Vorräte

Die Fachbücher und die Lebensmittel im Ausbildungszentrum 
in Spiez werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 
erfasst. Im Übrigen wird eine steuerlich zulässige Pauschal-
wertberichtigung vorgenommen. Die übrigen Vorräte werden 
vollumfänglich wertberichtigt und zu einem Erinnerungsfran-
ken bilanziert.

1.3 Wertschriften

Die Wertschriften werden am Bilanzstichtag zum Kurswert 
laut Wertschriften-Reporting des SFF-Vermögensverwalters, 
der Prosperis Sustainable Wealth Management AG, 8001 
Zürich, bewertet.  

1.4 Übrige kurz- bzw. langfristige  
Verbindlichkeiten – uneingelöste Metzgerchecks

Metzger-Checks werden bei Ausgabe passiviert und bei Ein-
lösung ausgebucht. Die Rückstellung nicht eingelöster Metz-
ger-Checks wird in der Regel fünf Jahre nach deren Fälligkeit 
erfolgswirksam aufgelöst und als periodenfremder Ertrag 
ausgewiesen. 

2. Angaben zu Positionen der Bilanz und 
Erfolgsrechnung

2.1 Debitorenverluste/Anpassung Delkredere

Es besteht eine pauschale Wertberichtung von 5.7 % auf den 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 

2.2 Wertschriften

Die Anlagestrategie des SFF wurde gemäss Beschluss 
des Hauptvorstandes vom 28. Februar 2013, erneuert am  
24. Juni 2015, am 7. Mai 2019 und 22. Oktober 2020 festge-
legt. Die aktive Anlagestrategie wurde in Form eines passiven 

1. Principes

1.1 Généralités

Les comptes annuels 2025 ont été établis conformément 
aux dispositions du Droit comptable suisse (Titre 32 du 
Droit des obligations). Les principaux principes d’évaluation 
comptable appliqués – qui ne sont pas prévus par la loi – 
sont décrits ci-après.

En raison de la restructuration de l’Union les comptes an-
nuels 2025 sont basés – en comparaison avec ceux de l’an-
née précédente – selon un nouveau plan comptable, raison 
pour laquelle la présentation du compte de résultat a elle 
aussi été modifiée. Les valeurs de 2024 et le budget 2025 
ont eux aussi été adaptés à la nouvelle structure, rendant 
ainsi possible pour l’essentiel la comparaison avec les va-
leurs actuelles.

1.2 Stocks

Les livres professionnels et les denrées alimentaires du 
Centre de formation à Spiez sont relevés avec les coûts 
d’achat, resp. de production. Par ailleurs on a effectué un cor-
rectif forfaitaire admis fiscalement. Un ajustement complet 
a été effectué pour le reste des stocks et ils ont été portés au 
bilan sous forme de franc symbolique.

1.3 Titres

Les titres ont été estimés à la valeur du cours en date du 
bilan, selon le Rapport du gérant de la fortune de l’UPSV, 
l’entreprise Prosperis Sustainable Wealth Management AG, 
8001 Zurich. 

1.4 Autres obligations à court terme, resp. à long 
terme – Chèques du boucher non encaissés

Les chèques du boucher sont portés au passif lors 
de l’émission et rayés lors de l’encaissement La pro-
vision pour les chèques non encaissés est habituelle-
ment dissoute avec effet sur le résultat cinq ans après 
leur échéance et inscrite comme revenu hors période. 

2. Indications sur les positions du bilan et 
du compte de pertes et profits

2.1 Pertes débiteurs/adaptation du ducroire

Il existe une correction de valeur forfaitaire de 5.7 % sur les 
créances des livraisons et prestations. 

2.2 Titres

La stratégie de placements de l’UPSV a été fixée selon la 
décision du Comité central du 28 février 2013, renouvelée 
en dates du 24 juin 2015, du 7 mai 2019 et du 22 octobre 
2020. La stratégie de placement active a été transmise, sous 
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Mandates an den Vermögensverwalter Prosperis Sustainable 
Wealth Management AG, 8001 Zürich, übertragen. Depot-
bank ist die Rahn & Bodmer Co., Zürich. 

la forme d’un mandat passif, au gérant de fortune Prospe-
ris Sustainable Wealth Management AG, 8001 Zurich. La 
banque de dépôt est Rahn & Bodmer CO., Zurich. 

31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Liquidität Liquidités 3.36% 137'013.00 3.85% 164’965.00
Aktien und ähnliche Anlagen Actions et placements similaires 35.45% 1'443'696.00 34.76% 1’488’595.00
Obligationen und ähnliche Anlagen Obligations et placements similaires 40.77% 1'660'388.00 41.18% 1'763’784.00 
Alternativanlagen und Diverses Placements alternatifs et divers 9.88% 402'515.00 9.94% 425’654.00
Edelmetalle Métaux précieux 10.53% 428'904.00 10.27% 439’960.00
Total Kurswert Total valeur des cours 3’935’503.00 4'117’993.00
Total Kurswert und Liquidität Total valeur des cours et liquidités 100 % 4'072’516.00 100% 4'282’958.00

MT Metzger-Treuhand AG, Dübendorf MT Metzger-Treuhand AG, Dübendorf 31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Zweck: Objectif :

Erbringung von Dienstleistungen aller Art  
auf dem Gebiet des Treuhandgeschäftes, insbeson-
dere auch als Selbsthilfeorganisation des Schweizer 
Fleisch-Fachverbandes SFF.

Prestation de services de toutes sortes dans le 
secteur des questions fiduciaires, en particulier 
aussi comme organisation d’entraide de l’Union 
Professionnelle Suisse de la Viande UPSV.

Aktienkapital: Capital actions :
800 Namenaktien zu nominell CHF 1’000,  
entsprechend CHF 800’000.– 
Beteiligungsquote: 100 %

800 actions nominales à CHF 1’000 chacune, 
correspondant à CHF 800’000.–  
Quota de participation : 100 %

800‘000.00 800‘000.00

Total Total 800‘000.00 800‘000.00

Die Anlagen setzen sich wie folgt zusammen: Les investissements se composent comme suit:

Gemäss Auswertung der Prosperis Sustainable Wealth Ma-
nagement AG resultierte 2025 eine durchschnittliche Per-
formance von plus 5.42% (zeitgewichtete Berechnung ohne 
Berücksich-tigung der Zu- und Abflüsse). 

2.3 Schwankungsreserve

Aufgrund der Kursentwicklung der Wertschriften im Berichts-
jahr wurde die Wertschwankungs-reserve um CHF 27’000.- 
erhöht. Sie liegt aktuell bei 15% und damit beim oberen Ziel-
wert. Sie hat unverändert Reservecharakter. 

2.4 Beteiligungen

Selon estimation de Prosperis Sustainable Wealth Manage-
ment AG, la performance moyenne obtenue pour l’exercice 
2025 est de plus 5.42% (calcul pondéré dans le temps, sans 
tenir compte des entrées et sorties). 

2.3 Réserve de fluctuation

En raison de l’évolution du cours des valeurs pendant l’année 
en considération, la réserve de fluctuation a été augmentés de 
CHF 27’000.-. Elle se situe actuellement à 15% et donc à la va-
leur supérieure. Sans changement, elle a caractère de réserve. 

2.4 Participations

2.5 Grundstücke 2.5 Biens immobiliers

31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Baurecht Branchen Versicherung Genossenschaft Droit de superficie Coopérative d’assurance des métiers 1.00 1.00

Total Grundstücke Total biens immobiliers 1.00 1.00

Das Grundstück wurde im Geschäftsjahr 2013 auf einen Fran-
ken abgeschrieben. Am 21. Januar 2013 erfolgte der Eintrag 
des selbständigen und dauernden Baurechts im Grundbuch.

La parcelle a été réduite à un franc symbolique dans 
l’exercice 2013. Le 21 janvier 2013 l’inscription du droit de 
construction indépendant et durable a été effectuée dans le 
registre foncier.
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2.6 Immaterielle Werte

Bei den immateriellen Anlagen handelt es sich um das zum 
Erinnerungsfranken bilanzierte Verlagsrecht auf der Zeit-
schrift «Fleisch und Feinkost».

2.7 Patronaler Bildungsfonds

Die äusserst herausfordernde Nachwuchssituation rund 
um die Sicherstellung von ausreichend Berufsnachwuchs 
und die Tatsache, dass nurmehr jedes 4. Verbandsmitglied 
Lernende ausbildet, haben die Delegierten des SFF bewo-
gen, am 15. November 2023 der Schaffung eines Patrona-
len Bildungsfonds grossmehrheitlich zuzustimmen. Dieser 
bezweckt die Förderung der beruflichen Grundbildung, der 
höheren Berufsbildung und der berufsorientierten Fort- und 
Weiterbildung sowie der Nachwuchswerbung in der Fleisch-
wirtschaft.

Im Nachgang zur Delegiertenversammlung traten verschie-
dene spezifische Fragen aus der Mitglied¬schaft auf, die sich 
teils mit beträchtlichem Aufwand im Verlaufe des Berichts-
jahres abschliessend klären liessen. Im 2. Semester erfolgte 
schliesslich erstmals der Einzug der entsprechenden Bei-
träge von vier Franken pro Arbeitnehmer und Monat für das 
Lehrjahr 2024/2025. Dies auch mit dem weiteren Ziel, den 
Patronalen Bildungsfonds des SFF über das hierfür zustän-
dige Staatssekretariat für Forschung, Bildung und Innovation 
(SBFI) vom Bundesrat zumindest mittelfristig allgemein¬ver-
bindlich erklären zu lassen.

Im Rahmen der Vorgaben des SBFI wurde die Rechnung des 
Patronalen Bildungsfonds in diejenige des Verbandes inte-
griert, in welcher erstere innerhalb des betreffenden Bilanz-
kontos geführt wurde und zwar wie folgt:

2.6 Valeurs immatérielles

Pour les placements immatériels il s’agit du droit de publi-
cation du journal « Viande et traiteurs » porté au bilan sous 
forme d’un franc symbolique.

2.7 Fonds patronal pour la formation

La situation de la relève, véritable défi concernant l’assuran-
ce de compter sur un nombre suffisant de relève profession-
nelle, et le fait que, désormais, un membre de l’Union sur 4 
forme des apprentis, ont encouragé les délégués de l’UPSV à 
approuver à une large majorité le 15 novembre 2023 la cré-
ation d’un Fonds patronal pour la formation. Son objectif est 
de favoriser la formation professionnelle initiale, la formation 
professionnelle supérieure et le perfectionnement professi-
onnel, ainsi que le recrutement de la relève dans l’économie 
carnée.

A la suite de l’Assemblée des délégués diverses questions 
spécifiques ont surgi de la part de nos membres, auxquelles 
il a été possible de répondre de manière finale grâce à un 
travail considérable tout au long de l’année en considération. 
Pendant le 2e semestre il a finalement été possible de pré-
lever pour la première fois les montants correspondants de 
4 francs par travailleur et par mois pour l’année de forma-
tion 2024/2025. Ceci aussi dans le but de faire déclarer par 
le Conseil fédéral, pour le moyen terme au moins, le Fonds 
patronal pour la formation de l’UPSV comme étant de force 
obligatoire, et cela par l’intermédiaire du Secrétariat d’Etat à 
la formation, à la recherche et à l’innovation (SEFRI).

Dans le cadre des exigences du SEFRI, les comptes du 
Fonds patronal pour la formation ont été intégrés dans ceux 
de l’Union, où ils ont été tenus dans le cadre du Compte de 
bilan concerné, et cela comme suit:

Patronaler Bildungsfonds Fonds patronal pour la formation 31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Anfangsbestand Patronaler Bildungsfonds Solde initial Fonds patronal pour la formation 0.00 220’991.57

Einnahmen Recettes

Erhobene Fondsbeiträge Mitglieder Contributions prélevées auprès des membres 651’807.50 665'026.75

Ausgaben Objectif :
Finanzierung überbetriebliche Kurse (üK) Financement des cours interentreprises (CIE) 201’148.20 385’507.10
Finanzierung Lehrmittel Financement du matériel pédagogique 33’608.26 37’986.93
Nachwuchswerbung Recrutement de la relève 144’789.80 250’694.65
Leitung, Sekretariat Direction, Secrétariat 17’552.74 6’161.70
Aufwand Buchführung / Inkasso / Revision Charges comptabilité / encaissement / révision 27’943.85 35’361.97
Übersetzungskosten Frais de traduction 2’530.08 666.98
Aufwand Informatik Charges informatique 3’243.00 3’243.00
Total Ausgaben Total des dépenses 430’815.93 719’622.33

Endbestand Patronaler Bildungsfonds Solde final Fonds patronal pour la formation 220'991.57 166’395.99
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Anfangsbestand
Effectif de base 

CHF

Bildung 
Formation

CHF

Auflösung 
Dissolution

CHF

Endbestand
Solid final 

CHF
Projekte Aus- und Weiterbildung
Projets formation professionnelle et continue 200'000.00 0.00 0.00 200'000.00

Bildungsfonds
Fonds pour la formation 40'000.00 0.00 0.00 40'000.00

Erneuerung Lehrmittel
Renouvellement du matériel pédagogique 120'000.00 0.00 0.00 120'000.00

Nachwuchswerbung/Berufsinfo
Recrutement de la relève / information professionnelle 375'000.00 0.00 0.00 375'000.00

Verbandswerbung
Publicité de l’Union 10'000.00 0.00 0.00 10'000.00

Verbandsanlässe
Manifestations de l’Union 30'000.00 0.00 0.00 30'000.00

SFF-Qualitätswettbewerb
Concours de la qualité de l’UPSV 100’000.00 0.00 0.00 100'000.00

Infrastrukturfonds
Fonds pour infrastructures 100'000.00 100’000.00 0.00 200'000.00

Informatik (EDV)
Informatique (IT) 225'000.00 25’000.00 0.00 250'000.00

Projekte
Projets 70’000.00 30’000.00 0.00 100'000.00

Kampagnen
Campagnes 110'000.00 40’000.00 0.00 150'000.00

Total 1’380’000.00 195’000.00 0.00 1’575'000.00

2.8 Rückstellungen

Nachwuchswerbung/Berufsinfo
Im Bereich der Nachwuchswerbung konnten erstmals zweck-
gebundene Mittel aus dem Patronalen Bildungsfonds ein-
gesetzt werden, dank derer die für diesen Zweck eigentlich  
budgetierte Auflösung von Rückstellungen nicht vorgenom-
men werden mussten. 

Infrastrukturfonds
Nachdem im Rahmen der Umsetzung des Strategieprojektes 
Avanti, dem Umzug von Zürich nach Dübendorf wie auch der 
Übernahme des in Spiez bereits vorhandenen Inventars die 
finanziellen Mittel aus dem Infrastrukturfonds im 2023 über-
aus stark strapaziert wurden, bestand dank der erfreulichen 
Entwicklung der Verbandsanlagen nach dem Vorjahr auch im 
Berichtsjahr die Möglichkeit, den Infrastrukturfonds mit Blick 
auf zukünftige Herausforderungen, insbesondere aber auch 
auf Erneuerungen der Infrastruktur und des Inventars wieder 
aufzustocken, und zwar um CHF 100’000.-.

Informatik (EDV)
Ebenfalls im Rahmen der Umsetzung des Strategieprojek-
tes Avanti wurde im Berichtsjahr nach den anfänglichen 
planungsbedingten Verzögerungen die Koordination und 
Zusammenführung der Software-Programme der drei in der 
neuen Organisation zusammengeschlossenen Bereiche wei-
ter vorangetrieben mit dem Ziel, das Projekt im Verlaufe des 
Berichtsjahres möglichst abzuschliessen. Dank des strikten 
Kostenmanagements sowie der erfreulichen Börsenent-
wicklung konnte auf die eigentlich budgetierte Auflösung von 
Rückstellungen verzichtet und diesen stattdessen erneut CHF 
25’000.- zugewiesen werden. 

Kampagnen
Im aktuellen politischen und gesellschaftlichen Umfeld weht 
dem Lebensmittel Fleisch schon seit geraumer Zeit ein rauer 

2.8 Réserves

Recrutement de la relève/info professionnelle
Dans le secteur du recrutement de la relève on a pu utiliser 
pour la première fois des moyens alloués issus du Fonds  
patronal pour la formation grâce auxquels il n’a pas été  
nécessaire de recourir à la dissolution des réserves prévue en 
fait au budget.

Fonds d’infrastructure
Etant donné que, dans le cadre de l’application du projet de 
stratégie Avanti, du déménagement de Zurich à Dübendorf 
ainsi que la reprise de l’inventaire déjà disponible à Spiez, 
les moyens financiers du Fonds d’infrastructure ont déjà été 
lourdement grevés en 2023, il y a eu, grâce au développement 
réjouissant des investissements de l’Union cette année aussi 
comme l’année précédente, la possibilité de renforcer à nou-
veau le Fonds d’infrastructure dans la perspective de défis à 
venir, mais en particulier aussi de rénovations de l’infrastruc-
ture et de l’inventaire, de compléter à nouveau le fonds, et cela 
à CHF 100’000.-.

Informatique
De même, dans le cadre de la mise en œuvre du projet de 
stratégie Avanti, et après les retards du début dus à la planifi-
cation l’année précédente, on a pu lancer pendant l’année en 
considération la coordination et le regroupement des logiciels 
des trois organisations dans une seule nouvelle organisation, 
et progresser dans le but de conclure le projet pendant le cou-
rant de l’année en considération. Grâce à une gestion stricte 
des coûts ainsi que l’évolution réjouissante de la bourse on 
a pu renoncer à la dissolution des provisions qui avaient été 
portées au budget et assigner CHF 25’000.- en lieu et place. 

Campagnes
Etant donné la situation politique et sociale actuelle, un vent 
violent souffle en réalité contre l’aliment viande, et cela depuis 
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Wind entgegen, der unentwegt an Stärke und Intensität zulegt. 
Im Rahmen einer der Kernaufgaben des Verbandes gilt es die-
sem gerade in Bundesbern, aber auch mit Blick auf die jeweils 
anstehenden Volksabstimmungen immer wieder dezidiert 
entgegen zu treten und sich entsprechend zu wappnen. Hier-
für wurden nun zusätzlich CHF 40’000.- zurückgestellt.

2.9 Finanzaufwand

Der bestehenden Anlagenstrategie folgend (siehe Ziffer 2.2) 
mussten im vorliegenden Berichts¬jahr 2025 aufgrund der 
sich gut entwickelnden Märkte nur in der Anlagekategorie 
Alternative Anlagen Verluste hingenommen werden, was mit 
deren grundsätzlich gegenläufigen Ausrichtung zwecks Glät-
tung der jeweiligen Ergebnisentwicklungen im Zusammen-
hang steht. 

Die Position enthält im Wesentlichen die Erhöhung der Wert-
schwankungsreserve. 

2.10 Finanzertrag

Neben den periodischen Erträgen aus den Wertschriften wie 
Zinsen und Dividenden konnten auf den Anlagekategorien 
Aktien, Obligationen und Edelmetalle Kursgewinne verbucht 
werden. 

2.11 Betriebsfremder Ertrag

Der betriebsfremde Ertrag beinhaltet die jährlichen Baurechts-
zinsen aus dem Vertrag mit der Branchen Versicherung Ge-
nossenschaft vom 17. Januar 2012. Dieser regelt die Nutzung 
der Parzellen des früheren Standortes an der Steinwiesstras-
se 59 in Zürich. 

quelque temps déjà, vent qui augmente toujours en force et 
intensité. Dans le cadre de l’une des tâches essentielles de 
l’Union il s’agit de s’y opposer avec détermination, en parti-
culier au niveau de la Berne fédérale, mais aussi en vue des 
différentes votations, et de s’y préparer en conséquence. A cet 
effet on a encore prévu CHF 40’000.- en plus.

2.9 Charges financières

Selon la stratégie d’investissements en cours (voir chiffre 2.2) 
il a fallu, pendant l’année 2024 et en raison des marchés qui 
se remettaient, accepter des pertes dans la catégorie des pla-
cements alternatifs uniquement, ce qui est associé avec leur 
orientation essentiellement opposée, dans le but de lisser les 
différentes évolutions des résultats. 

La position comprend pour l’essentiel la hausse de la réserve 
de fluctuation. 

2.10 Produit financier

En dehors des produits périodiques issus des valeurs tels 
qu’intérêts et dividendes, des gains sur les cours ont pu être 
enregistrés dans les catégories des placements actions, obli-
gations et métaux précieux. 

2.11 Produit hors exploitationr

Le produit hors exploitation comprend les rentes annuelles 
du droit de superficie résultant du contrat du 17 janvier 2012 
avec la Coopérative d’assurance des métiers. Celui-ci règle 
l’exploitation des parcelles de l’ancien emplacement sis à la 
Steinwiesstrasse 59 à Zurich.

3 Weitere Angaben

3.1 Vollzeitstellen

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im 
Berichtsjahr sowie im Vorjahr nicht über 50. 

3.2 Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Mietverträgen

3 Autres informations

3.1 Postes à plein temps

Dans la moyenne de l’année, et comme l’année précédente, le 
nombre de postes à temps plein n’a pas dépassé 50. 

3.2 Engagements à court terme découlant des  
contrats de bail

31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Dübendorf 102’000.00 102’000.00
Spiez 237’000.00 237’000.00
Total Verbindlichkeiten aus kurzfristigen Mietverträgen  
Total des engagements des contrats de bail à court terme

339’000.00 339’000.00

3.3 Langfristige Verbindlichkeiten aus Mietverträgen 3.3 Engagement à long terme découlant des  
contrats de bail

31.12.2024 
CHF

31.12.2025 
CHF

Dübendorf 722’500.00 620’500.00
Spiez 474’000.00 237’000.00
Total Verbindlichkeiten aus langfristigen Mietverträgen 
Total des engagements des contrats de bail à long terme

1’196’500.00 857’500.00
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Bericht der Revisionsstelle Rapport de l’organe de révision

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision  
an die Delegiertenversammlung des

Schweizer Fleisch-Fachverband SFF,  
Dübendorf

Als Revisionsstelle Ihres Verbandes im Sinne von Art. 31 der 
Statuten vom 13. November 2024 haben wir die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) des Schweizer Fleisch-
Fachverbandes SFF für das am 31. Dezember 2025 abgeschlos-
sene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Hauptvorstand verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Ein-
geschränkten Revision. Demnach ist diese Revision so zu pla-
nen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der  
Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision 
umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungs-
handlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfun-
gen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. 
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungs-
handlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder ande-
rer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, 
aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung 
nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.

Zürich, 5. März 2026

ECOVIS Intercontrol AG 
gez. Markus Dubach  Claudia Nanzer  
dipl. Wirtschaftsprüfer  Zugelassene Revisionsexpertin 
zugelassener Revisionsexperte   
(Leitender Revisor) 

Rapport de l’organe de révision sur le contrôle restreint  
à l’Assemblée des délégués de la

Union Professionnelle Suisse de la Viande UPSV, 
Dübendorf

En notre qualité d’organe de révision de votre union selon l’art. 31 
des statuts du 13 novembre 2024, nous avons contrôlé les comptes 
annuels (bilan, compte de profits et pertes et annexe) de l’Union 
Professionnelle Suisse de la Viande UPSV pour l’exercice arrêté au 
31 décembre 2025.

La responsabilité de l’établissement des comptes annuels incombe 
au Comité central alors que notre mission consiste à contrôler ces 
comptes. Nous attestons que nous remplissons les exigences  
légales d’agrément et d’indépendance.

Notre contrôle a été effectué selon la Norme suisse relative au 
contrôle restreint. Cette norme requiert de planifier et de réaliser le 
contrôle de manière telle que des anomalies significatives dans les 
comptes annuels puissent être constatées. Un contrôle restreint 
englobe principalement des auditions, des opérations de contrôle 
analytiques ainsi que des vérifications détaillées appropriées des 
documents disponibles dans l’entreprise contrôlée. En revanche, 
des vérifications des flux d’exploitation et du système de contrôle 
interne ainsi que des auditions et d’autres opérations de contrôle 
destinées à détecter des fraudes ne font pas partie de ce contrôle.

Lors de notre contrôle, nous n’avons pas rencontré d’élément nous 
permettant de conclure que les comptes annuels ne sont pas 
conformes à la loi suisse et aux statuts.

Zurich, le 5 mars 2026

ECOVIS Intercontrol AG
sig. Markus Dubach  Claudia Nanzer  
Expert-comptable diplômé  Expert-réviseur agréé 
Expert-réviseur agréé  
(responsable du mandat) 

ECOVIS Intercontrol AG
Seefeldstrasse 17 
CH- 8008 Zürich

Telefon +41 (0)44 267 36 36 
www.ecovis-intercontrol.ch
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Statistiken Statistiques

Produzentenpreise Schlachtvieh 2025, in Franken pro Kilogramm Schlachtgewicht warm1 (Quelle : Proviande)
Prix de production bétail de boucherie 2025, en francs par kilogramme de poids mort1 (Source : Proviande)

KATEGORIE
CATÉGORIE

HANDELSKLASSE
CLASSE DE QUALITÉ 2022 2023 2024 2025

Rinder RG 
Génisses RG QM T3 10.41 9.97 10.21 11.01

Ochsen OB 
Boeufs OB QM T3 10.41 9.97 10.22 11.01

Muni MT 
Taureaux MT QM T3 10.42 9.97 10.23 11.01

Kühe VK 
Vaches VK QM T3 9.45 9.23 9.38 9.94

Kälber KV 
Veaux KV QM T3 15.88 15.20 14.43 16.00

Schweine2 
Porcs2

Bankschweine QM 
Porcs d’étal QM 3.39 3.54 4.42 4.52

Lämmer LA 
Agneaux LA QM T3 14.63 13.94 14.68 15.45

Schafe SM 
Moutons SM QM T3 - 6.99 6.94 6.95

1 Franko Schlachtbetrieb, ohne Frachten und Margen
2 Ab Hof

1 Franco abattoir, sans transport ni marges
2 Départ porcherie

Detailpreise 2025 in CHF/kg, inkl. MWST. (Quelle: SFF-Beratung)
Prix de détail 2025 CHF/kg, incl. TVA (Source : Conseil UPSV)

2022
Jahresdurchschnitt

Moyen annuel

2023
Jahresdurchschnitt

Moyen annuel

2024
Jahresdurchschnitt

Moyen annuel

2025
Jahresdurchschnitt

Moyen annuel

Rindfleisch Viande de bœuf
Entrecôte geschnitten 78.43 79.21 81.98 84.67 Entrecôte coupée
Schulterbraten 41.53 41.14 42.91 43.77 Rôti d’épaule
Siedfleisch durchzogen 20.39 20.16 22.64 24.92 Bouilli entremêlé
Ragout 31.98 31.49 33.78 36.03 Ragoût
Kalbfleisch Viande de veau
Nierstückplätzli/-steak 88.77 89.10 87.92 93.90 Tranche/ steck de filet
Schulterbraten 49.40 48.27 49.86 53.56 Rôti d’épaule
Geschnetzeltes à la minute 56.47 55.49 53.91 57.22 Emincé à la minute
Schweinefleisch Viande de porc
Koteletts geschnitten 26.75 29.35 33.56 33.52 Côtelettes coupées
Stotzenplätzli 32.45 32.70 35.29 36.06 Tranches cuisse
Schulterbraten 23.86 23.51 25.77 27.44 Rôti d’epaule
Lammfleisch Viande d’agneau
Gigot ohne Schlossbein 41.81 40.48 42.07 43.77 Gigot sans l’os du bassin
Koteletts geschnitten 53.05 51.55 54.22 56.60 Côtelettes coupées
Wurstwaren Produits carnés
Cervelas 17.04 17.41 17.67 17.98 Cervelas
Wienerli 23.85 24.01 24.14 24.31 Viennes
Kalbsbratwurst 22.99 23.01 23.17 23.36 Saucisse à rôtir de veau
Landjäger 29.84 30.30 30.72 31.01 Gendarme
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Lernendenzahlen
Quelle : Bundesamt für Statistik

Statistique apprentissage
Source : Office fédéral de la statistique

Zahl der neu abgeschlossenen Lehrverträge / Nombre des contrats d’apprentissage conclus

2022 2023 2024
Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Fleischfachleute Bouchers-charcutiers 135 43 178 136 35 171

Fleischfachassistenten
Assistants en boucherie 
et charcuterie 23 7 30 37 5 42

GESAMTTOTAL TOTAL 158 50 208 173 40 213

DH-Assistenten Assistants CD 3 1 4 0 0 0

DHF-Beratung GCD Conseils 1 0 1 0 0 0

DHF-Bewirtschaftung GCD Gestion 1 0 1 0 0 0

GESAMTTOTAL TOTAL 5 1 6 0 0 0

Zahl der Lehrabschlussprüfungen / Nombre des examens de fin d’apprentissage

2022 2023 2024

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Fleischfachleute Bouchers-charcutiers 136 33 169 137 45 182

Fleischfachassistenten
Assistants en boucherie 
et charcuterie 39 5 44 31 4 35

GESAMTTOTAL TOTAL 175 38 213 168 49 217

DH-Assistenten Assistants CD 9 3 12 11 2 13

DHF-Beratung GCD Conseils 12 13 25 11 7 18

DHF-Bewirtschaftung GCD Gestion 11 1 12 5 2 7

GESAMTTOTAL TOTAL 32 17 49 26 11 38

Zahl der Fähigkeitszeugnisse bzw. Berufsatteste / Nombre des certificats de capacité

2022 2023 2024

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Fleischfachleute Bouchers-charcutiers 133 33 166 134 45 179

Fleischfachassistenten
Assistants en boucherie 
et charcuterie 39 5 44 31 4 35

GESAMTTOTAL TOTAL 172 38 210 165 49 214

DH-Assistenten Assistants CD 8 3 11 11 2 13

DHF-Beratung GCD Conseils 10 12 22 10 7 17

DHF-Bewirtschaftung GCD Gestion 10 1 11 5 2 7

GESAMTTOTAL TOTAL 28 16 44 26 11 37

Gesamtbestand an Lehrverträgen am Jahresende / Nombre total des contrats d’apprentissage à la fin de l’année

2022 2023 2024

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Männer 
Hommes

Frauen 
Femmes

Total 
Total

Fleischfachleute Bouchers-charcutiers 363 129 492 344 109 453

Fleischfachassistenten
Assistants en boucherie 
et charcuterie 49 10 59 56 10 66

GESAMTTOTAL TOTAL 412 139 551 400 129 519

DH-Assistenten Assistants CD 11 2 13 0 0 0

DHF-Beratung GCD Conseils 14 8 22 6 2 8

DHF-Bewirtschaftung GCD Gestion 12 4 16 7 2 9

GESAMTTOTAL TOTAL 37 14 51 13 4 17

Hinweis
Die Zahlen werden ab Ende Juni 2026 
an dieser Stelle publiziert.

Remarque 
Les chiffres seront publiés ici à partir  
de fin juin 2026.
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Wichtige Adressen Adresses importantes

Schweizer Fleisch-Fachverband SFF
Union Professionnelle Suisse de la Viande UPSV

Geschäftsstelle und Beratung/Secrétariat et conseil 
Ringstrasse 12
8600 Dübendorf 

Redaktion der Schweizerischen Metzgerzeitung 
«Fleisch und Feinkost» 
Rédaction du Journal Suisse des Bouchers-Charcutiers 
«Viande et traiteurs» 
Ringstrasse 12
8600 Dübendorf 

Bildungszentrum SFF/Centre de formation UPSV 
Schachenstrasse 43 
3700 Spiez 

Tel. +41 58 521 53 00 

info@sff.ch 

www.sff.ch/www.upsv.ch 
www.facebook.com/schweizerfleischfachverband 

Inseratenannahme/agence pour les annonces: 

rubmedia AG
Gartenstadtstrasse 17
3098 Köniz

Tel. +41  31 300 63 71

kim.faul@rubmedia.ch

www.rubmedia.ch

AHV-Ausgleichskasse Metzger/Pensionskasse Metzger
Caisse de compensation AVS des bouchers/
Caisse de pensions des bouchers 

Wyttenbachstrasse 24
Postfach/Case postale 
3000 Bern 22 

Tel. +41 31 380 13 20

info@ak34.ch 

www.ahvpkmetzger.ch 

Branchen Versicherung Genossenschaft 
Coopérative d’assurance des métiers 

Sihlquai 255 
Postfach/Case postale 
8031 Zürich 

Tel. +41 44 267 61 61

info@branchenversicherung.ch 

www.branchenversicherung.ch 

Hotel Seaside AG 
Hotel Seaside AG 

Schachenstrasse 43 
3700 Spiez 

Tel. +41 33 650 81 81

info@hotel-seaside.ch 

www.hotel-seaside.ch 

Centravo Holding AG 
Centravo Holding AG 

Industriering 32 
3250 Lyss 

Tel. +41 32 387 47 47

info@centravo.ch

www.centravo.ch 

MEGO Schweizerische Metzgereinkaufsgenossenschaft 
MEGO Coopérative suisse d’achat des bouchers

Sommeraustrasse 2 
9200 Gossau 

Tel. +41 71 243 56 50

mego@gmmsg.ch 

www.mego.ch 

Metzgereipersonal-Verband der Schweiz MPV 
Association suisse du personnel de la boucherie ASPB 

Berninastrasse 25
8057 Zürich 

Tel. +41 44 311 64 06 

mpv@mpv.ch 

www.mpv.ch 

Proviande 
Proviande 

Brunnhofweg 37 
Postfach/Case postale 
3001 Bern 

Tel. +41 31 309 41 11

info@proviande.ch 

www.proviande.ch 

Ombudsstelle Fleisch 
Institution de médiation Viande 

c/o Schweiz. Konsumentenforum kf 
Belpstrasse 11 
3007 Bern 

Tel. +41 31 380 50 39

fleisch@konsum.ch 

www.konsum.ch/ombudsstellen/fleisch

Conseil Romand de la Boucherie 
Conseil Romand de la Boucherie 

Bernard Menuz 
Route de Satigny 56 
1242 Satigny 

Tel. +41 22 732 47 48

MT Metzger-Treuhand AG 
MT Metzger-Treuhand AG 

Ringstrasse 12 
8600 Dübendorf 

Tel. +41 44 824 31 31

info@metzgertreu.ch 

www.metzgertreuhand.ch



Schweizer Fleisch-Fachverband SFF
Ringstrasse 12
8600 Dübendorf

+41 58 521 53 00
info@sff.ch
www.sff.ch, www.metzgerei.ch

Union Professionnelle Suisse de la Viande UPSV
Ringstrasse 12
8600 Dübendorf

+41 58 521 53 00
info@sff.ch
www.upsv.ch, www.boucherie.ch


